
Gemeinde Wasbek 
Der Bürgermeister 
 

Neumünster, 11. August 2014 

Haushalt und Finanzen  
der Stadt Neumünster 
- Verwaltungsgemeinschaften - 
 
 
  AZ: -20.1-pr-te  Herr Protz 
 
 

Drucksache Nr.:  0015/2013/DS 
======================= 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Haupt- und Finanzausschuss 
der Gemeinde Wasbek 

10.09.2014 Ö Kenntnisnahme 

Gemeindevertretung der Ge-
meinde Wasbek 

24.09.2014 Ö Kenntnisnahme 

 
 
Berichterstatter: 

 
Bürgermeister Rohloff 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Leistung von überplanmäßigen 
Ausgaben nach § 82 GO im 
Vermögenshaushalt 2014 
 

 
A n t r a g : 

 
Die vorherige Zustimmung des Bürger-
meisters gem. § 50 Abs. 3 i.V.m. § 82 GO 
zur Leistung von überplanmäßigen Ausga-
ben im  Vermögenshaushalt 2014 in Höhe 
von 69.000,00 Euro für die Wiederherstel-
lung des eingebrochenen Schmutzwasser-
kanals in der Industriestraße wird zur 
Kenntnis genommen. 
Die Deckung erfolgt aus einer Mehreinahme 
durch eine Zuweisung vom Bund. 
 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: Mehrausgaben              69.000,00 Euro 

Mehreinnahmen            69.000,00 Euro 
 

 
 
 



-  2  - 

 
B e g r ü n d u n g : 

 
 
In der Industriestraße war der vorhandene Schmutzwasserkanal eingebrochen. Da die 
Funktion des Kanals nicht mehr gegeben war, war eine Eilmaßnahme durchzuführen. Es 
erfolgten Sanierungsarbeiten am Schmutzwasserkanal. Die Haushaltsmittel mussten um-
gehend bereitgestellt werden, um die Rechnungen der Baufirmen bezahlen zu können. 
Die Haushaltsmittel auf der Haushaltsstelle 4.70000.36000 wurden vom Bund für die 
Druckrohrleitungsumlegung im Zusammenhang mit der A7-Maßnahme gezahlt. Diese 
Zuweisung vom Bund war eine echte Mehreinnahme, da hierfür im Haushalt 2014 kein 
Ansatz bestand. 
Die Kosten für die Druckrohrleitung wurden aus der Haushaltsstelle 4.70000.95000 ge-
zahlt. 
Daher werden jetzt die Haushaltsmittel für den Kanaleinbruch hier zusätzlich bereitge-
stellt. 
Zur Deckung kann die vorhandene Mehreinnahme aus der Zuweisung vom Bund heran-
gezogen werden. 
Damit die Rechnungen umgehend bezahlt werden konnten, hat der Bürgermeister der 
Bereitstellung der überplanmäßigen Mittel gem. § 50 Abs. 3 i.V.m. § 82 GO im Wege der 
Eilentscheidung bereits am 23.07.2014 zugestimmt. 
 
 
Die Haushaltsmittel wurden wie folgt überplanmäßig bereitgestellt: 
 
Hhst. Bezeichnung                                                                       Euro 
 
4.70000.95000 Abwasserbeseitigung – Sanierung Schmutzwasserkanäle    69.000,00 
 
Deckung: 
4.70000.36000  Abwasserbeseitigung – Zuweisung vom Bund                    69.000,00  
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
(Karl-Heinz Rohloff) 

 

Bürgermeister  
 
 


